
e

981

281

r 7

r r

Nr 276

General
Halleſches Tageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2993 Mk 1,50 pro Quart exel Beſtellgeld
Inſertions Preis pro S5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
jeigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaſzt I8 Seiten

Was in der Welt vorgeht
Halle 24 November

Im deutſchen Reichstage iſt die erſte Berathung der großen China
Vorlage vorbei Diefenigen welche bei dieſer Gelegenheit ein großes
parlamentariſches Gewitter erwarteten ſind ebenſo enttäuſcht wie die
denen ſenſationelle Enthüllungen als ſelbſtverſtändlich galten Es hat
wie es bei der ganzen Lage der Dinge nicht anders ſein konnte an
Kritiken der verſpäteten Berufung des Reichstages der Berufung Walder

ſee s zum Höchſtkommandierenden der Kriegsführung in China und der
verſchiedenen Kaiſerreden im Sommer nicht gefehlt aber gegen den Kern

der Sache daß die deutſche militäriſche Aktion in China geboten war
hatte außer der Sozialdemokratie Niemand etwas einzuwenden Und
damit ſiel auch der eigentliche Widerſtand gegen die erhobene Geld
forderung

Wer die Verhandlungen aufmerkſamer verfolgt hat der gewinnt den
Eindruck daß die Redner in der China Sache angeſichts der von allen
Seiten ihnen gewidmeten Aufmerkſamkeit die Verpflichtung fühlten große
ſtaatsmänniſche Darlegungen zu geben Aber wie es bei der ganzen Lage
der Dinge nicht anders ſein konnte ſie konnten nur wiederholen was vor
der Einberufung des Reichstages ſchon nnzählige Male geſprochen oder
geſchrieben war Und weil die Herren das ſelbſt merkten ſtockte ihnen

mitunter der kühne Flug der Gedanken Auch der Reichskanzler der ſeine
Ausführungen die von der größtmöglichſten Ruhe und Sachlichkeit
zeugten mit aller denkbaren Liebenswürdigkeit zu verzieren und mit feiner

Jronie zu würzen wußte war genau geoommen in keiner anderen
Poſition Was er vorgetragen war eine Zuſammenfaſſung aller ſchon
bekannten Kundgebungen der deutſchen Reichsregierung und der daraus

zu ziehenden Folgerungen Darum iſt im Auslande dieſe erſte oratoriſche
Leiſtung des neuen deutſchen Reichskanzlers genauer unker die Lupe ge

nommen als bei uns wo man ſchließlich ſagte Gut daß Reichs
regierung und Reichstag ſich ſo wohl verſtanden haben

Graf Bülow hat in dieſen Tagen den Ruhm erſtritten der
intereſſanteſte Mann und der intereſſanteſte Redner im deutſchen Reichstage
zu ſein Ob er ein großes Genie iſt werden wir in der Zukunft ſehen
daß er die Debatte mit außerordentlicher Sicherheit beherrſcht haben dieſe
Tage gezeigt Die ſichere Ueberlegenheit die ſich der freilich in ungleich

ſchwierigerer Lage befindliche Graf Caprivi vollſtändig nie ganz erringen
konnte bringt Graf Bülow mit ſeine Ruhe iſt ebenſo unzerſtörbar wie
ſeine Liebenswürdigkeit Er weiß einem ſcharfen Gegner ſelbſt die Waffen
aus der Hand zu winden bevor es dieſer recht eigentlich bemerkt und
hervorragend iſt ſeine Gewandtheit vor aller Welt Kleinigkeiten als das
hinzuſtellen was ſie ſind Kleinigkeiten Die gefürchteten Kritiker des
Neichstages werden mit dieſem Kanzler ihre liebe Noth haben ihm bei
zukommen iſt recht ſchwer Allerdings haben wir den neuen Kanzler erſt
als Feldherrn anf dem ihm vertrauten Kampfplatz der hohen und aus
wärtigen Politik geſchaut das Treffen der Wirthſchaftspolitik der
Politik der Arbeit wird erſt noch geſchlagen werden Aber wir dürfen
vorausſetzen daß auch der Graf Bülow heute ſchon ganz genau weiß
was er will und daß er beſtrebt ſein wird ſeine Ziele zu erreichen
Worauf es ankommt auf die Höhe der landwirthſchaftlichen Zölle iſt dem

Reichskanzler klar er kennt die fremden Staaten mit welchen wir Ver
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träge zu ſchließen haben und wird das einzelnen Jntereſſengruppen An
genehme klar neben dem Möglichen hinzuſtellen wiſſen So glatt wie
bei China wird es da nicht gehen aber warum ſollen ein hellſehender
Kanzler und eine feſte Reichstagsmehrheit ſich nicht ſchließlich in kürzerer
Zeit verſtändigen da ſie es in längerer doch thun müſſen

Auf dem oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatze ſtehen die Dinge
ziemlich unverändert eine Reihe von kleineren Expeditionen ſind unter

nommen worden ohne aber irgendwelchen Einfluß auf den Gang der
Friedensverhandlungen oder die Haltung der Chineſen gewonnen zu haben
Ja Kaiſer Kwangſu übt ſich noch immer im Brieſſchreiben an die weſt
lichen Potentaten jüngſt hat er auch wieder einmal unſeren Kaiſer mit

einer ſolchen Stilprobe bedacht die verdiente ungeleſen in den Papier
korb zu wandern Der Brief an ſich iſt ſchon völlig nichtsſagend das
Verſprechen daß der Kaiſer nach Peking zurückkehren werde ſobald die
Friedensverhandlungen dies zuließen iſt ohne jeden Werth und zudem
kommt in Betracht daß es ausgeſchloſſen erſcheint daß in der Poſition
des Schattenkaiſers am chineſiſchen Hofe irgend welche Aenderung in
zwiſchen eingetreten iſt Außerdem iſt auch die Ausführung einer Reihe
kaiſerlicher Edikte in Bezug auf Beſtrafung der Anſtifter der Wirren nicht
nur ſehr verdächtig ſondern ſpricht den europäiſchen Forderungen oben
drein Hohn beiſpielsweiſe iſt angeblich Prinz Tuan nach einer
Provinz gebracht worden in der er große Beſihungen hat Wenn
unter ſolchen Umſtänden die Unionsregierung die Friedensbedingungen für
die Chineſen zu hart findet ſo beweiſt ſie damit nur daß ſie noch nicht
reif dafür iſt neben den alten Mächten im Concert zu ſitzen Schlägt
doch jetzt ſelbſt Rußland eine andere Haltung ein als früher und iſt
bemüht in jeder Beziehung mit den übrigen Mächten accord zu gehen
Von neuem werden irgendwelche Annexionsgelüſte in der Mandſchurei

nachdrücklichſt dementiert und betont daß Rußland nichts weiter als den
Bahnbau daſelbſt beanſpruche Nichts weiter Man weiß an der Newa
ſehr wohl was einſt dieſer Bahnbau Rußland einbringen wird

In Rußland iſt die öffentliche Aufmerkſamkeit jetzt weniger auf die
Vorgänge in China gerichtet man blickt vielmehr bangen Herzens nach
Livadia wo der Herrſcher aller Reußen noch immer ſchwer am Typhus
darniederliegt Die letzten Bulletins wußten zwar von einer Beſſerung zu
reden aber ſie mußten auch Schwankungen zugeben und keine Krankheit
iſt ſo tückiſch wie der Unterleibstyphus zumal die eigentliche Kriſis noch
nicht überwunden iſt Die Beſorgniß die darob in Rußland herrſcht
iſt alſo wohlbegründet da namentlich von der Nachfolgefrage die weitere

Entwicklung Rußlands abhängig iſt
Ju Marſeille iſt am Donnerstag Mittag Präſident Krüger ge

landet Ohm Paul befindet ſich nun auf europäiſchem Boden und wer
weiß ob er jemals die heimathliche Scholle wiederſehen wird Der
Empfang welcher ihm zu Theil ward und den wir dem Greiſe
gönnnen wird jenſeits des Kanals das größte Mißbehagen erregen
Die Miſſion die den ehrwürdigen Präſidenten nach Europa geführt hat
wird ihm ſchwerlich gelingen ſollte Krüger noch irgend welche Hoff
nungen hegen ſo wird er nochmals eine ſchwere Enttäuſchung erleben
Aber die Sympathien des geſammten Continents wenn auch die Staats
kanzleien aus Gründen der materialiſtiſchen Staatsraiſon ſich zu keiner
IJntervention im ſüdafrikaniſchen Kriege entſchließen konnten ſtehen nach
wie vor auf Seiten des wackeren für die Freitheit kämpfenden Buren
volkes und es iſt als ein hochherziger dabei aber auch praktiſcher Schritt
unſerer Colonialverwaltung zu begrüßen daß ſie gegen den Treck einer
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größeren Anzahl von Burenfamilien nach dem deutſchen Südweſtafrik
nichts einzuwenden hat Wenn Ohm Krüger fern von der Heimath
den Untergang des Freiſtaates mit anſehen muß ſo kann es ihn doch
mit Stolz erfüllen daß ſeine Buren bis auf den letzten Mann noch
kämpfen und die Depeſchen der engliſchen Generäle welche von völliger
Bezwingung beider Republiken zu melden wiſſen Lügen ſtrafen Von
allen Seiten kommen wieder Meldungen über kühne glückliche Streifzüge

der Burenſchaaren und es erhellt daß die Herren Engliſhmen ſich noch
lange nicht eines unbeſtrittenen Beſitzes des Landes werden erfreuen
können Die ſüdafrikaniſche Suppe hat für Albion einen ſehr bitteren
Nachgeſchmack

Das franzöſiſche Cabinet hat wiederum einen Sieg zu verzeichnen
der allerdings weniger auf ihr Conto zu ſetzen iſt als vielmehr der Un
geſchicklichkeit der Gegner zugeſchrieben werden muß Ein nationaliſtiſches

Blatt wußte von einem Ordensſchwindel im Kolonialminiſterium zu be
richten und meldete daß die Sache bereits den Gerichten übergeben worden
ſei die übrigen gegneriſchen Organe hatten natürlich nichts Eiligeres zu
thun als die Sache nachzubeten und noch weiter auszuſchmücken Für
die Nationaliſten war die Sache gleichfalls ein gefundenes Freſſen und
durch eine Interpellation glaubten ſie dem verhaßten Kabinet endlich den
Garaus machen zu köunen Aber ſie erlebten einen Reinfall wie er ärger
nicht gedacht werden kann es ſtellte ſich die Unwahrheit der nationaliſtiſchen

Angaben heraus und ſo mußten dieſe Leutchen zu ihrem größten Aerger
den Schmerz erleben daß es nicht nur nicht zu einem Sturze kam ſondern

dem Cabinet die ungeheure Majorität von 350 Stimmen zufiel Wer
anderen eine Grube gräbt fällt ſelbſt hinein Daß damit aber das Ca
binet auf lange Zeit hinaus geſichert iſt mag es vielleicht ſelber nicht
einmal glauben die bisherigen Siege find nicht dazu angethan daß die
Regierung glauben könnte auf Roſen gebettet zu ſein es können ſich
über Nacht leicht ſtachliche Dornen daraus entwickeln

4 8Politiſche Ueberſtuſt
Deutſches Reich

Berlin 23 November Hofnachrichten Der Kaiſer iſt
gegen Mittag in Kiel eingetroffen und vom Prinzen Heinrich auf dem
Bahnhofe empfangen worden Heute Mittag wurde vor dem Kaiſer im
Beiſein des Admirals v Köſter der Viceadmirale v Tirpitz und Diederichs
aller dienſtfreien Offiziere und Detachements ſämmtlicher Marinetheile die
Vereidigung der Marinerekruten vorgenommen Der Kaiſer hielt nach
der Vereidigung eine Anſprache und nahm nach Beendigung der Feierlich
keit militäriſche Meldungen entgegen Das Frühſtück nahm der Kaiſer in
der Offiziersſpeiſeanſtalt entgegen Später begab ſich der Monarch mit
dem Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich und den Herren des Gefolges
nach der Barbaroſſabrücke und fuhr von dort in dem Verkehrsboot Hulda
an Bord des Linienſchiffes Kaiſer Wilhelm II Der Kaiſer hat auf dem
Linienſchiff Wohnung genommen Am Abend fand an Bord eine größere
Tafel ſtatt an der Prinz Heinrich das Gefolge des Kaiſers der Staats
ſekretär Tirpitz die dort anweſenden Admirale die freinden Offiziere und
die Kommandanten des Geſchwaders Theil nahmen

Die beabſichtigte Jnterpellation der Centrumspartei
zur Kohlennoth wird der Tägl Rundſchau zufolge Ende nächſter
Woche im Reichstage eingebracht werden Als Jnterpellant wird der
bayeriſche Abg Heim bezeichnet Man rechnet darauf daß die Inter
pellation welche außerordentliches Jntereſſe beanſprucht etwa am Montag
oder Dienſtag in acht Tagen im Plenum zur Berathung kommen und
daß ſich an die Erwiderung vom Miniſtertiſche eine recht lebhafte Be
ſprechung anknüpfen wird Man kann auf den Verlauf der Sache ge
ſpannt ſein um ſo mehr als eine Erklärung der Reichsregierung über

Um gleißendes Gold
Roman von L Haidheim

7 FortſetzungSeine Strenge gefiel ihr offenbar
Wenn ich meinen Willen gehabt habe bin ich gehorſam

und ſanft wie ein Lamm Doktor ſagte ſie bittend Sehen
Sie ich bin ſo reiſemüde ich muß ein Heim haben eine
Geſellſchafterin die mir die Zeit vertreibt Helfen Sie mir
daß ich Behaglichkeit finde ich bin ſo matt Sie ſollen in
allem Jhren Willen haben wenn ich nichts mehr will

Alles halb deutſch halb engliſch
Der Gedanke daß des Arztes Anordnungen über ihrem

eigenen Willen ſtehen müßten kam ihr gar nicht in den Sinn
Er fand ſie keineswegs wohler als geſtern
Noch mehr aber erſchreckte ihn die Beſtätigung ſeiner geſtrigen

Unterſuchung

Die Frau trug den Keim einer Todeskrankheit in ſich
Sagen durfte er ihr das nicht Aber wenn ſie Verwandte

hätte Es klang ihm aus ihren Worten entgegen als wüßte
ſie von ſolchen vielleicht des verſtorbenen Gemahls Ange
hörigen

inſtweilen ſchwieg er
Sie hatte noch Monate vor ſich vielleicht noch länger

Erſt mußte er ihr Vertrauen gewinnen
Wenn ich ruhig ſein ſoll Doktor wollen Sie mir Fräulein

von Quante engagieren Jnes iſt mir zu langweilig ich will
Muſik hören Lektüre Geben Sie ihr als Honorar was Sie
wollen ſie ſelbſt mag fordern Aber ſie ſoll gleich kommen
noch heute Nachmittag

Dann mitten im Sprechen milderte ſie plötzlich ihre harte
befehlende Stimme ſie ſah an ſeinem Geſichtsausdruck daß ihre
Wünſche ihn durch den Ton verletzten O ſie war klug

Doktor ich habe keinen Freund hier keine Seele ich
bitte Sie helfen Sie mir Jch will Jhnen dafür wiederum
ine Freundin ſein bat ſie viel weicher Wollen Sie

Nachdruck verboten

Er hatte Mitleid mit ihr Eine geheime Freude ſtieg in
ihm auf daß er Maria ſehen und ſprechen ſollte Aber dieſe
Freude wollte er nicht erkennen Unſinn Sie war ein liebes
braves feinfühlendes Mädchen aber Liebe Und ſo gar
nicht hübſch war ſie

Unterdes verſprach er Mrs Lee was ſie erbat
2 c

Alſo zu Quantes Jch will aber erſt ein paar andere
Beſuche machen beſchloß er

Während er ſo aus einem Haus in das andere ging ſah
er Etelka am Arme Marias im ſogenannten Kloſtergang auf
und ab ſchreiten Beide waren ſo eifrig in ein Geſpräch vertieft
daß ſie ihn nicht bemerkten

Es war ein einſames Plätzchen dort ſollte Etelka
Aber dann würde Maria ihr ſicher abrathen Dann zweifelte

er doch wieder daß Etelka ſo aufrichtig gegen ihre Freundin
ſein würde wo ſie mit Sicherheit darauf rechnen konnte keine
Zuſtimmung zu finden

Jnzwiſchen machte er ſeine Krankenbeſuche
Nach einer Stunde war er fertig der letzte Patient hatte

ihn faſt ungeduldig gemacht mit tauſend Klagen und Anliegen
der unbedeutendſten Art

Jch bin doch ſonſt nicht ungeduldig das Mädchen mit
ſeiner gedankenloſen Thorheit hat mich ſo nervös gemacht
murmelte er wieder an ſeine Schweſter denkend

Der Weg über den alten Stadtwall war der kürzeſte zu
Quantes er ging ihn auch gern weil ihm jedesmal die Blüthen
pracht der ſtädtiſchen Anlagen dort den beſten Eindruck machte

Eine Dame ſchritt in ziemlicher Entfernung vor ihm her
ſonſt war es jetzt ganz einſam hier da man in der Stadt frühe
Mittagsſtunde hielt

Als er näher kam dachte er Maria von Quante müſſe es
ſein und raſcher ausſchreitend ſah er bald daß er ſich nicht
geirrt hatte

Dann holte er ſie ein und begrüßte ſie
Jhr eben noch ſehr nachdenkliches Geſicht röthete ſich

Habe ich Sie erſchreckt gnädiges Fräulein fragte er
ungeſchickt

Sie wurde noch röther und ſchien verwirrt
Nein nein aber ich dachte gerade an wie Sie

Etelkas Entſchluß aufnehmen würden Herr Doktor
So hat meine Schweſter mit Jhnen geſprochen
Ja und ich habe alles verſucht was ich vermochte um

ihr den unglücklichen Entſchluß auszureden Sie hat ja kein
Fünkchen Liebe für den Baron Herr Doktor Er war ſtets
das Stichblatt ihrer übermüthigen Witze

Das weiß ich weiß alles Fräulein Maria
So werden Sie die Verlobung doch nicht zulaſſen
Jch kann ſie als Vormund verbieten wenn ich vernünftige

Gründe für meine Weigerung habe
Aber iſt es nicht Grund genug daß ſie ihn nicht liebt

rief Maria erregt
Würde dieſer Grund Sie beſtimmen gnädiges Fräulein

die beſte Partie im Lande abzulehnen
Herr von Hammer rief ſie beleidigt und von ihm zurück

tretend Und dann von neuem über und über erglühend ſagte
ſie ſtolz Jch gab Jhnen nie das Recht mich für ſo ſo
Aber ſie durfte ihm ja nicht ſagen wie ſie Etelkas Charakter
heute beurtheilte So brach ſie ab und fuhr erregt fort

Es iſt nicht leicht das Gnadenbrot zu eſſen Aber das
Brot der Dienſtbarkeit iſt vielleicht auch nicht leichter was
man auch Schönes redet vom Selbſtverdienen Doch lieber
möchte ich Mrs Lee s Geſellſchafterin ſein bis ich graue Haare
habe als einen Mann nehmen ohne Liebe zu ihm

Doktor von Hammer fiel ſein Auftrag wieder ein
Dennoch ſagte er warnend Solche heroiſchen Entſchlüſſe

ſind leichter gefaßt als ausgeführt gnädiges Fräulein

So billigen Sie Etelkas Abſicht Herr Doktor rief ſie
erfchrocken O thun Sie es nicht Halten Sie Jhre Schweſter
zurück Ein Mann mag ja wohl leichter über dergleichen
denken für ein Mädchen iſt es aber ein furchtbarer Schritt
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Sekte 2 Sonntag
die Maßregeln die ſie zur Linderung der Kohlennoth zu ergreifen gedenkt
noch immer ausſteht

Semerrkenswerthe Anträge ſind dem Reichstag zugegangen
Nach einem Antrag der Sozialdemokraten auf Ausdehnung der ver
faffungsmäßigen Verantwortlichkeit des Reichskanzlers ſoll ein
Staatsgerichtshof eingeſetzt werden der aus 24 vom Reichstag zu
wählenden Mitgliedern beſtehen ſolle Der Gerichtshof ſolle erkennen
dürfen nicht nur auf Verluſt des Rechtes zur Bekleidung jeden anderen
Amtes ſowie auf Schadeneeſatz Die Germania meldet die
Centrumsfraktion des Reichstags habe die Wiedereinbringung des

eſuitenantrages ſowie die Einbringung eines Antrages auf Er
chtung eines Staatsgerichtshofes für das deutſche Reich beſchloſſen

Zur Meldung vom Rücktritt des Gouverneurs von
Deutſch Oſtafrika Generalmajors v Liebert ſchreibt die Poſt
daß man in hiefigen Kolonialkreiſen der Anſicht iſt daß ein Verwaltungs
beamter für den dortigen Platz die geeignetſte Perſönlichkeit ſei Man
wärde es in den genannten Kreiſen freudig begrüßtn wenn der frühere

inanzdirektor von Deutſch Oſtafrika v Bennigſen den vakanten
oſten äbernähme Herr v Liebert dürfte binnen Kurzem ein Diviſions

kommando erhalten

München 33 November Anläßlich des bevorſtehenden Kon
Kſtoriums wird laut Meldung aus Rom eine Encyklika veröffentlicht
werden welche das heilige Jahr würdig abſchließen und die Erfolge des
ſelben reſümieren wird Wie der momentan in Rom weilende Münchener
Nuntius Sambuccetti einem Freunde mittheike dürfte ſeine Reiſe nach
Berlin noch vor Weihnachten erfolgen Sambuccetti wird dem Kaiſer
ein Handſchreiben des Papſtes überbringen

Frankreich
Zum Beſuche Krügers

Paris 23 November Die geſammte Preſſe beſpricht die Ankunft
des Präſidenten Krüger in langen Artikeln Die republikaniſchen
Blätter drücken ihre Freude darüber aus daß die begeiſterten Kund
gebungen für den Präſidenten einen ſo würdigen Verlauf genommen
haben Der Figaro meint man werde finden daß die dem Präſi
denten zutheil gewordenen Kundgebungen ein wenig im Mißverhältnißz
zu der wirklichen Hilfe ſtehen welche die Franzoſen bis auf wenige Aus
nahmen den Buren geleiſtet haben Der Radical ſchreibt Frank
reich werde für die Buren nichts thun können Wir bewundern
ſagt das Blatt den Präſidenten Krüger wir begrüßen ihn mit Achtung
und Trauer aber wir halten es für würdiger uns nicht denjenigen an
zuſchließen die den Präſidenten mit leeren Worten zu täuſchen ſuchen
Der Siècle meint die Nationaliſten hofften durch Demonſtrationen
für Krüger irgend einen Zwiſchenfall herbeizuführen es ſei kein bloßer
Zufall daß die Campagne für den Prinzen Louis Napoleon mit der An
kunft Krügers zuſammenfalle Mehrere miniſterielle Blätter ſprechen
die Hoffnung aus daß ſich Präſident Krüger nicht dazu hergeben werde
die Geſchäfte der Nationaliſten zu beſorgen und weiſen mit Befriedigung
darauf hin daß er die ihm zugedachte Ehrung in dem Pariſer Rathhauſe
noch nicht endgiltig angenommen habe

Präfident Krüger hat heute Vormittag 9 Uhr das Hotel in Mar
feille verlaſſen und fuhr nach dem Bahnhof auf dem ganzen Wege von
der Menge mit Zurufen begrüßt Jn der Begleitung Krügers
befanden ſich Dr Leyds die Mitglieder der Burenmiſſion Frau Eloff mit
ihren Kindern u a Vor Abgang des Zuges trat Präſident Krüger an
die Wagenthür und hielt eine Anſprache in welcher er nochmals für
den ihm gewordenen Empfang dankte und die Erwartung ausſprach überall
denſelben Sympathien zu begegnen denen dann hoffentlich Handlungen
folgen würden welche die Sache der Buren unterſtützen und ihr ſchließlich
dienen würden Nachmittags gegen 5 Uhr traf Krüger in Dijon ein
Schon auf den verſchiedenen Stationen die der Eiſenbahnzug paſſiert
hatte ſo in Avignon Tarascon Valence und beſonders in Lyon waren
dem Präſidenten ſtürmiſche Ovationen dargebracht worden verſchiedene
Maires hatten den Präſidenten in Anſprachen begrüßt man hatte ihm
Adreſſen und Blumen überreicht Auch der Empfang in Dijon geſtaltete
ſich zu einer enthuſiaſtiſchen Kundgebung für Krüger Auf die Begrüßungs
anſprache des Maires antwortete Krüger mit Dankesworten für den ihm
in Frankreich bereiteten Empfang und ſprach die Ueberzengung aus daß
ſeine Sache da ſie eine gerechte ſei doch triumphieren werde Der
Präſident begab ſich ſodann nach ſeinem Hotel auf dem Wege dorthin
erneuerten ſich die Kundgebungen des Publikums

Nach Empfang des Telegramms welches Präſident Krüger nach
ſeiner Ankunft in Marſeille dem Präſidenten Loubet geſandt hat erfuchte
dieſer den Präfekten Grimanelli Krüger ſeinen Dank zu übermitteln und
ihn gleichzeitig im perſönlichen Namen des Präſidenten der Republik will
kommen zu heißen Weil Krüger ſich zu abgeſpannt fühlte um den
Präfekten Grimanelli empfangen zu können hat Leyds dem Präſidenten
Krüger dieſe Mittheilung gemacht Nachdem Krüger den Wunſch aus

ſprochen hat den Präſidenten der Republik zu begrüßen wird er von
oubet am Sonnabend Nachmittag oder Sonntag Vormittag empfangen

werden

Die in London herrſchende Reizbarkeit und Nervoſität über
den großartigen Empfang den Krüger in Marſeille gefunden hat er
hält in den Artikeln der Zeitungen deutlichen Ausdruck Der Daily
Telegraph beginnt zum Beiſpiel wörtlich Niemand der irgend etwas in
England iſt wird über Krügers Empfang im geringſten Grade irritiert
oder betroffen ſein oder wird mit anderen Gefühlen als dem verächtlicher
Gleichgiltigkeit die hohlen Manifeſtationen anſehen durch die ein trauriger
und beſchädigter Cincinnatus ſich freiwillig zum Narren machen ließ
Aehnlich ergehen ſich faſt alle anderen Blätter in einem Athem in Be
theuerungen ihrer Gleichgiltigkeit und in heftigen Ausfällen zen Krügerund die Franzoſen Am deutlichſten zeigt i die engliſche Nervoſität in

der von ſämmtlichen Blättern wiederholten Verſicherüng daß Krügers

Und Etelka iſt ſo verblendet Sie ſieht nur das viele Geld
ſie weiß wirklich nicht was ſie thut

Jn ihrer Erregung hatte ſie ſeine Hand erfaßt und ſah ihn
mit ihren großen Augen beſchwörend und flehend an

Welch ſchöne Augen ſie hat dachte er überraſcht Er
hatte das junge Mädchen ſo oft geſehen und es nie recht betrachtet

Aber eine tiefe achtungsvolle Sympathie für ſie zwang ihn
dieſe Hand zu küſſen die ſie dann raſch ganz beſchämt zurückzog

Jch will noch ein letztes Mal verſuchen Etelka zu beein
fluſſen ſagte er und erzählte ihr dann daß die Fürſtin leider
ganz einverſtanden mit Luckmers Wünſchen ſei und daß Etelka
dies wiſſe

Das hat ſie mir auch geſagt ſie meinte ſogar faſt
wie Sie Herr Doktor daß ich den Baron gern genug
nehmen würde wenn er mir einen Antrag gemacht hätte

Verzeihen Sie mir Fräulein Maria bat er reuig Jch
kam von der Fürſtin dann von Mrs Lee und bei beiden
Damen hörte ich daß das Geld alles vermöge und überall die
Hauptſache ſei Zwei ſo verſchieden geartete Frauen Und

in dieſem Punkt ganz eines Sinnes da kann ein Mann wohl
an allem irre werden was er für ſich geträumt

Thun Sie es nicht Werden Sie nicht irrel Es iſt doch
am Ende ſchon etwas wenn man nur ſich ſelber treu bleibt
ſagte ſie ernſt

Fräulein Maria woher haben Sie Jhre edle Herzens
weisheit Wie kann Etelka ſo anders ſein

Und die Fürſtin Und Mrs Lee Jch bin vielleicht
allein die Thörin Aber bitte ſagen Sie mir wie finden Sie
die Dame

Jch bin von ihr beauftragt Fräulein Maria Sie zu bitten
ihre Gefährtin zu werden Sie möchte Sie gern noch heute
haben Jch ſoll Jhnen bieten was Sie verlangen erwiderte er

Und wie beurtheilen Sie Mrs Lee
Sie iſt krank ſie wird vielleicht längere Zeit kränkeln

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Miſſion abſolut ausſichtslos ſei und daß jeder Vermittelungs
verſuch einer fremden Macht zu ſeinen Gunſten ſofort das diplo
matiſche Stadium überſchreiten würde Die Times giebt Krüger
zu bedenken daß er es der Duldung England zu verdanken habe daß
er überhaupt in Europa ſei Bis jetzt ſagt das Blatt ſeien noch keine
Anzeichen dafür vorhanden daß die Regierungen Europas geneigt ſeien
der Führung der Demonſtranten von Marſeille zu folgen und einen all
gemeinen Krieg anzufachen aus Zuneig für zwei kleine ſüdafrikaniſcheStaaten die dem britiſchen Rei vogäeig Trotz boten

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 28 November Lord Kitchener i mit der Vorbereitung
ſeines Planes Transvaal zu verwüſten und zu entvölkern an
gelegentlichſt beſchäftigt Es ſcheint ihn danach zu verlangen der Welt
zu zeigen mit wie großer Berechtigung er den Namen des Schlächters
von Omdurman führt Eine Kapſtädter Drahtung des Daily Expreß
beſagt Kitchener bringe ſeine Pläne für den Feldzug der wie man hofft
dem Krieg ein ſchleuniges Ende ſetzen werde raſch zur Reife ſein Vor
gehen gegen die Bürger die den Guerillakrieg fortſetzen würde ſich nicht
durch Milde auszeichnen Vor dem Beginn der Operationen Kitcheners
würde das Wiedererſcheinen der Zeitungen am Rand nicht geſtattet ſein
Alle Kriegskorreſpondenten würden Transvaal verlaſſen müſſen Durch
Heimſendung der Berichterſtatter will Kitchener ſich vor läſtiger Kontrole
ſchützen Erführe man in England die ungeſchminkte Wahrheit ſo könnte
dieſe vielleicht einem Theil des Volkes die Schamröthe ins Geſicht treiben
und ſo empören daß Lord Kitchener in ſeinem vandaliſchen Treiben inne
halten müßte Die engliſche Kriegführung iſt ſchon ſo bioßgeſtellt daß die
Verſuche ſie von den gegen ſie erhobenen Vorwürfen zu reinigen er
folglos bleiben müſſen Das hat auch General Buller verſucht aber die
Welt wird mehr Glauben als dem engliſchen General der Verſicherung
Krügers ſchenken daß der an die Kriegführung der Schwarzen gewöhnte
Mann Barbareien wie die von den Engländern verübten noch nicht ge
ſehen hat

Aſien
Die Wirren in China

Von der Kolonne Graf York die nach Kalgan nordweſtlich von
Peking aufgebrochen iſt liegt heute die Meldung vor daß die aus
deutſchen und italieniſchen Beſtandtheilen zuſammengeſetzte Abtheilung am
17 November Hſüenhwa erreicht hat das 25 km ſüdöſtlich von Kalgan
liegt Sie war am 14 November in Tſchatau eingetroffen und hatte
Tags darauf Hwalai erreicht Nach den letzten amtlichen Meldungen
war die Kolonne bereits in Kiming angekommen Das erwartete Zu
ſammentreffen mit den Chineſen am Paß des Yangho der zwiſchen
Kimingpan und Hſiangſchiupu liegt und ſich durch ſeine Natur zur Ab
wehr eines weiteren Vorſtoßes der fremden Truppen wohl eignet iſt alſonicht erfolgt Nach einer engliſchen Meldung wurde die ringe Hork
zurückgeworfen doch beſtätigt ch dieſe Meldung nicht es wird vielmehr

amtlich berichtet daß die in Hſüenhwa zurückgebliebene ſchwache Beſatzung
die Waffen niedergelegt hat Die Kolonne Mühlenſels hat am 20 den
Marſch von Sankiatien auf Ankiatſchwan fortgeſetzt Wie weiter amtlich
gemeldet wird iſt der Geſundheitszuſtand des Expeditionskorps gut Typhus
und Ruhr haben abgenommen

Zum Stand der Verhandlungen mit den Bevollmächtigten des
chineſiſchen Hofes wird gemeldet der deutſche Vertreter Mumm von
Schwarzenſtein habe Li Hung Tſchang erklärt die Enthauptung
Tuans und der anderen Rädelsführer müſſe dem Beginn der Verhand
lungen vorangehen und zwar ſei es unbedingt erforderlich daß die Be
ſtrafung der Rädelsführer vor den Vertretern der fremden Mächte erfolge

Nach einer Meldung der Times aus Peking vom 20 ds Mts
ſind die Geſandten dahin übereingekommen daß die offenbare Un
aufrichtigkeit welche die Chineſen dadurch bewieſen daß ſie im
Auslande tendenziöſe Nachrichten verbreiteten in der gemeinſamen
Note deren Ueberreichung ſich in Folge der auseinandergehenden Jnter
eſſen der europäiſchen Mächte verzögert hat Erwähnung finden ſoll

Jn London und in Newyork eingelaufene offiziöſe Meldungen ſignali
ſieren den drohenden reſp bereits vollzogenen Abbruch der
Friedenspräliminar Vorverhandlungen nachdem Li Hung
Tſchang die letztformulierten Forderungen der Geſandten für unannehmbar
weil undurchführbar erklärt und ſchließlich deren Uebermittelung nach
Sinangfu verweigert hat Die Konzentrierung ſtarker regulärer
chineſiſcher Truppenkorps weſtlich und ſüdlich von Peking und ſüdlich
von Paotingfu wird gemeldet Angebliche Kaiſeredikte befehlen die Wieder
aufnahme der Feindſeligkeiten Beſtätigung bleibt abzuwarten Aus
Peking wird gemeldet Man erwartet die Vollendung der Eiſenbahn
binnen Monatsfriſt Die Engländer Deutſchen Japaner und Italiener
bereiteten die Ausdehnung der Bahn in die innere Stadt ſelbſt vor
uerſt bis zum Tempel des Himmels dann bis zum Legationsviertel
lle Geſandtſchaften dehnen ihre Grenzen die Legationsſtraße entlang aus

Einige Geſandte ſchickten energiſche Briefe an den chineſiſchen Hof in
welchem das jüngſte Edikt des Kaiſers verurtheilt und erklärt wird Tung
fuhſiang müſſe beſtraft werden

Graf Walderſee meldet aus Peking Das Detachement Mühlen
fels vertrieb am 20 d Mis ſtärkere Boxerbanden nach kurzem Gefecht
aus Ankiatſchwa Die Boxer verloren 50 Todte und acht Ge
ſchütze Eine Eskadron der Kolonne York unter Rittmeiſter Ruſche griff
die Nachhut der von Hſuenhwa auf Hwainan zurückgehenden Truppen an
und erbeutete 8 Gepäckwagen mit Geld Munition und Ausrüſtung Die
Chineſen r 30 Todte Sie ſcheinen unter General Majuekun und
Hochentai in voller Auflöſung nach der Provinz Schanſi zu fliehen

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte i nnr mit Quellenangabe geſtattet

Halle 24 November
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 27 November er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Zuſtimmung zu den Bedingungen Austauſch von Straßenland
am Haſenberge betreffend
Vergrößerung des Steinlagerplatzes an der Freiimfelderſtraße
Petition Halleſcher Steinſetzmeiſter Vergebung der Erd
Pflaſterarbeiten des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes betreffend
Einſetzung einer gemiſchten Kommiſſion für die Errichtung einer
Schwimm und Badeanſtalt
Ankauf des Grundſtücks Kloſterſtraße 4 und 5 zu Straßen
reinigungszwecken

Feſtſetzung der Fluchtlinien für einen Theil der Friedenſtraße
Erwerb von Land vom Grundſtück Luckengaſſe 15
Einleitung des Enteignungsverfahrens für vom Grandſtück Herren
ſtraße 25 abzutretendes Land

und

v r J

Anszeichnung Dem Generalleutnant v Renthe gen Fink
Kommandeur der 8 Diviſion iſt die Erlaubniß zur Anlegung des ihm
verliehenen Großkreuzes des Herzogl SachfenErneſtiniſchen Haus Ordens
ertheilt

Wohntugsmangel Die zur Beſeitigung der beſtehenden Woh
nungsnoth eingeſetzte Kommiſſion hatte geſtern wieder eine Sitzung in
welcher die Frage näher geprüft wurde unter welchen Bedingungenſtädtiſches Terrain zur Errichtung von Arbeiterwohnungen in Erbbaurecht

gegeben werden ſoll Man nimmt an daß das Banterrain auf die Zeit
von 60 bis 70 Jahren gegen eine fährliche Pacht vergeben werden kann
Die darauf zu errichtenden Gebäude dürfen nur kleinere Wohnungen von
3 bis 4 Räumen einſchließlich Küche enthalten welche zu entſprechendemPreiſe vermiethet werden müſſen Die Häuſer ſollen beugt den von

dem Bau und Sparverein in der Lnudwigſtraße erbauten Häuſern
ähnlich eingerichtet werden Weiter machte ſich die Kommiſſion
darüber ſchlüſſi welche Sicherſtellungen für die Stadt zu verlangen ſind an war ſich darüber einig daß die auf bbau
lande errichteten Gebäude unzweifelhaft mit Amortiſations Hypotheken
belaſtet werden können Auch hinſichtlich der Beſchaffung der Geldmittel
wurden Erörterungen gepflogen und dabei die beſtimmte Erwartung aus
geſprochen daß Großinduſtrielle in erſter Reihe die Beſchaffung geeigneter

als Arzt habe ich für ſie große Theilnahme
EFortſezung joigt
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bergerwege zwiſchen dem demnächſt zu erbauenden Aſylhauſe und der
Volksſchule bezeichnet Auf dieſem Terrain können 19 Häuſer erbaut
werden Die Aufführung von Hinterhäuſern ſoll unterſagt werden wodurch
erreicht wird daß trotz der nothwendigen engen Bebauung doch hinter den
Häuſern ein ziemlich großer Block frei liegen bleibt ſo daß in den dort zu
errichtenden Häuſern die Verhäſtniſſe in dieſer Beziehung weſentlich
günſtiger liegen würden als in anderen Straßen mit Arbeiterhäuſern Zu
Referenten der Kommiſſion wurden die Herren Stadtrath Schnacken
burg und Stadtwerordneter Gygas ernannt welche in Gemäßheit der
bisherigen Berathungen und chlüſſe weitere Anträge ſo formuliren
werden daß in einer demnächſt ſtattfindenden dritten Sitzung der Kom
miſſion vorausſichtlich eine den ſtädtiſchen Behörden zu unterbreitende
Vorlage feſtgeſtellt werden kann

Schwurgericht Jn der am Montag beim hieſigen Königlichen
Landgericht unter dem Vorſitz des Herrn Landgerichtsrathes Martin be
ginnenden ſechſten diesjährigen Schwurgerichtsperiode kommen folgende
Sachen zur Verhandlung Montag wider den Knecht Valentin Zach
mann aus Bieſen wegen verſuchten Mordes Dienſtag wieder den
Polizeiſergeanten Reinhold Hefſe aus Halle wegen Meineids Mittwoch
wider den Arbeiter Guſtav Adolf John aus an 7 Sittlichkeits
verbrechen Donnerſtag wider den Bautechniker Karl Walther Ciliax
aus Leipzig Lindenau wegen Nothzucht Freitag und Sonnabend
wider den Arbeiter Emil Wolf aus Halle wegen Todſchlags

Handwerker Meiſter Verein Jn der geſtern in der Tulpe
abgehaltenen ſehr gut beſuchten Verſammlung gelangte die Vergebung derſtädtiſchen Arbeiten auf dem Subdmiſſionswege zu eingehender ſprechung

Der Vorſitzende theilte mit daß auf eine von der Handwerkskammer in
dieſer Angelegenheit an den Magiſtrat gerichtete Pention eine Antwort
noch nicht ergangen iſt Sodann erklärie Herr Kleemann daß als
der Vorſtand das Thema auf die Tagesordnung ſetzte die Sache noch
nicht in der Weiſe geklärt war als es jetzt der Fall ſei und daß der
Vorſtand eigentlich beſchloſſen habe von einer öffentlichen Beſprechung
dieſer leidigen Frage abzuſehen Da jedoch die Einladungen ſchon er
gangen waren und eine gegenſeitige Ausſprache erwünſcht ſei ſo habe man
den Punkt nicht von der Tagesordnung geſtrichen Der Sekretär der
Handwerkskammer Herr Dr Mühlpfordt führte aus daß der Vorſtand
der Handwerkskammer eine ſchleunige Regelung herbeizuführen beſtrebt ſei
da faſt keine Woche vergehe ohne daß Arbeiten vergeben würden an Leute
die nicht Handwerker ſeien wodurch große Werthe dem Handwerkerſtand
verloren gingen Nachdem die Handwerkskammer als geſetzlich berufene
Vertretung anerkannt ſei laſſe ſie ſich nicht zurückhalten und habe den
Antrag geſtellt daß bei Prüfung der Voranſchläge die Kammer gehört
werde da ſie das Vermittlungsorgan ſei Auch bei Erkundigungen nach
der Leiſtungsfähigkeit der Bewerber müſſe die Kammer befragt werden ſie
würde dann die Jnnungen einberufen um ein möglichſt ſachverſtändiges
Urtheil abgeben zu können Durch dieſe Maßnahmen werde
verbürgt daß die Sachverſtändigen aus Handwerkerkreiſen nur
ſachlich und ni aus perſönlichem Intereſſe ihr Urtheil abgeben
Arbeitgeber und die Kammer müßten darauf hinwirken daß alle Hand
werker ſich gleichmäßig an Wettbewerben betheilgen können und es müſſe
dabei auf eine möglichſt ſachverſtändige und nicht möglichſt niedrige Ver
anſchlagung geſehen werden Jeder Abnehmer und Lieferant werde ſich
damit einverſtanden erklären können Grundlegende Forderung ſei jedoch
daß alle einſchlägigen Arbeiten nur an Handwerker und nicht an General
Unternehmer vergeben werden und zwar in möglichſt kleinen Looſen Die
Unternehmer meiſt ohne Vorbildung müßten die Arbeiten erſt wieder an

andwerker vergeben zu einem Preiſe bei dem letztere nicht beſtehen
könnten Das ſeien Forderungen die überall aufgeſtellt und beobachtet
werden müßten und die Behörden hätten ſich im großen und ganzen auch
einverſtanden erklärt Auf die Petition der Kammer an den Magiſtrat
ſei noch keine Antwort zugegangen aber man hoffe daß der Vollverſamm
lung der Kammer die im Stadtverordnetenſaale tagen wird noch Antwort
gegeben wird Herr Stadtverordneter Krüger bemerkt daß die ſozial
demokratiſche Partei von Aufang an der Submiſſionsfrage Aufmerkſamkeit
zugewendet habe da bei den jetzigen Vergebungen auch die Löhne der
Arbeiter gedrückt würden Auch er meine daß die Forderung der An
nahme des Mittelpreiſes den Bedürfniſſen am nächſten kommt Eine
Kontrolle der ſtädtiſchen Baubeamten von Seiten der Handwerker könne
er nicht anerkennen Der Fortfall der Streikklauſel werde zum Wohle der
Meiſter und Geſellen beitragen Herr Malermeiſter Zander glaubdt das
Vorgehen der Handwerkskammer könne eine Beſſerung und Hebung des
Handwerks herbeiführen Zum Schluß gelangten folgende zwei Reſolutionen
einſtimmig zur Annahme 1 Der Verein erklärt ſeine Zuſtimmung zu
den Maßnahmen der Handwerkskammer und giebt der Verwunderung
Ausdruck daß bis jetzt noch keine Antwort auf die Petition der Kammer
von dem Magiſtrate ertheilt iſt 2 Es wird zum Ausdruck gebracht daß
eine Vergebung von Arbeiten an General Unternehmer und die Forderung
einer Kaution von 10 Procent oder mehr unzuläſſig ſei und erwartet
daß der Magiſtrat in Zukunft von derartigen Maßnahmen Abſtand
nimmt

Der Vorſtände Berband der evangel Jungfrauenvereine
in Halle gedenkt am Montag den 26 d Mts Abends 8 Uhr im kleinen
Saale der Stadtmiſſion auf dem Weidenplan eine Verſammlung abzu
halten Nach einer bibliſchen Anſprache des Vorſitzenden wird Paſtor
Brüſſau aus Berlin der Verbandsgeiſtliche der evangel Jungfrauen
vereine Deutſchlands über Grund und Ziel der Arbeit in den Jung
frauenvereinen ſprechen Jn dieſen Verſammlungen kommt es meiß zu
anregender lebhafter Ausſprache über die wichtigſten Fragen betreffend
die Pflege und Anleitung der jungen Mädchen in der Zeit nach der Kon
firmation Frauen und Jungfrauen welche ſich für dieſe bedeutſamen
Aufgaben intereffieren ſind zu der Verſammlung eingeladenDie Kaiſerliche Seopoldiniſch Caroliniſche deutſche Aks
demie der Naturforſcher hat in ihrer Fachſektion für Anthropologie
Ethnologie und rn Herrn Sanitätsrath Dr Abraham Lifſauer
Bibliothekar der Anthropologiſchen Geſellſchaft in Berlin als Mitglied
aufgenommen Der Ornitholog Dr med Guſtav Hartlaub in Bremen
ſtarb daſelbſt am 20 November im Alter von 87 Jahren Gr war ſeit
1895 Mitglied der Akademie

Stadttheater Am Sonntag Nachmittag 8 Uhr gelangt als
Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen das Schiller ſche Trauerſpiel

Maria Stuart zur erſten Aufführung in dieſer Spielzeit Abends 7
Uhr geht ebenfalls zum erſten Male die Oper Lohengrin in den Haupt
parthien mit den Damen Lucky und Harden ſowie den Herrn Heydrich
Staute und Brandes beſetzt in Scene die Regie hat Herr Raven die
muſikaliſche Leitung Herr Kapellmeiſter Dr Kunwald 54 Farbe roth
Am Montag wird die Märchenoper König Droſſelbart zum letzten Male
wiederholt und hierauf Cavalleria ruſticana außer Farbe Beamtenkarten
giltig Die Wildenbruch ſche Schauſpiel Novität Die Tochter des Eras
mus gelangt ain Dienstag als fünfte Vorſtellung im Cyclus ausgewählter
Werke zur erſten Aufführung 55 blau Der fernere Spielplan dieſerWoche iſt Mittwoch Der Vrophet 56 gelb Donnerstag Johannis

feuer außer Farbe Beamtenkarten giltig Freitag einmaliges Gaſtſpieldes Hofopernſängers Paul Knüpſer v d Hofoper in Berlin Die

luſtigen Weiber von Windſor außer Farbe Sonnabend zum
erſten Male Der Großkaufmann 57 weiß

Thalia Theater Am Sonntag gelangt die Schnitzler ſche Schau
ſpiel Novität Das Vermächtniß zur Aufführung Montag wird
die zugkräftige Dame von Maxim mit Frl Thereſig Schrodt
welche bei ihrem erſten Auftreten als Crevette einen durchſchlagenden
Erfolg erzielte ſodaß ſie nach dem zweiten Akte allein 5 Mal hervor
gerufen wurde bereits zum 14 Male wiederholt Die Aufführung findet
u n gnnchen Preifen ſtatt und haben Beamtenbillets ohne Zuſchlag

iltigkeit

Kammermnſik Freunde und Liebhaber der Kammermuſit machen
wir darauf aufmerkſam daß der am nächſten Montag ſtattfindende zweite
Kammermuſik Abend der Herren Hilf Unkenſtein und Gebrüder Wille
einige der hervorragendſten und ſchönſten Werke der betreffenden Muſik
litteratur aufweiſt Neben dem dur Trio op 97 von Beethoven
dem Trio aller Trios wie es der Muſikſchriftſteller Nohl nennt werden
die Künſtler uns mit Schumanns wundervollem Klavierquintett op 44
erfreuen

Kunftſalon Aßmann Am Sonntag wird eine große Kollektiv
ausſtellung des Malers Hayck aus München eröffnet werden Hayck ein
durchaus genialer Künſtler wird mit ca 80 Gemälden vertreten ſein Der
Eintrittspreis iſt nicht erhöht angeſichts der Weihnachtszeit und der be
vorſtehenden großen PreuſchenAusſtellung wo eine Erhöhung deſſelben
ſtattfinden muß Beſonders aufmerkſam möchten wir auf die Veranſtaltung
von Vorträgen ſeitens des Kunſtſalon Aßmann während der Winter
halbjahre machen deren erſter am Mittwoch den 28 Nosember ſiattfindetund preiswerther Wohnungen für ihre Arbeiter event durch Hergabe vone zu Baugeldern unterſtühzen Als Terrain welches zuerſt in

rbbaurecht gegeben werden kann wurde das ſtädtiſche Land am Böll
gebalten wird derſelbe von Herrn Dr Alfred Köppen Berlin über
Moderne Meiſter Der Vortrag ſindet da er mit Vorführung vor
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Nr 276 Sonntag SeueralAnzeiger für Halle und den Saaltrers 25 November Seite 8Lichtbildern verbunden iſt im großen Saale der Kniſerſäle ſtatt Wir
en im Uebrigen auf das Jnſerat in bentiger NRummer

Ueber die Bevölkerungszabl in anferer Stadt theilt die
Saale Zeitung mit nach amtkcher Zählung habe die Einwohnerzahl der

Seſammtßadt am 1 November d Js 154 h betragen Von zuſtändiger
Seide erfahren wir daß die Perſonenſtands Aufnahme noch nicht ab

iſt und mithin die Angaben des genannten Blattes auf
chtig keit keinerlei Anſpruch machen können

Domgemeinde Die männlichen Mitglüeder der Domgemeinde
werden zu einem Unterhaltungsabend am Mirrwoch den 38 ds Abends
8 Uhr im Evangeliſchen Vereinshauſe Kronprinz eingeladen Dortſeidſt
wird ein Vortrag über die Gründung dar Domgemeinde in Halle ge
halten werdeu

Religiöfe Verſammlung Sonmag den 25 November Abends
8 Uhr wird in der Evangelijationsverſammlung im Roſenthal Weiden
pian 4 Herr Gemeinſchaftspfleger Kohn Leipzig über das Thema Werin einen Vortrag haken C ſind willkommen Der

iſt frei
Sonntagéſchnle Eine zweite Sonntagsſchule Kindergottes

dienſt für die Mariengemeinde wird in nächſter Zeit eingerichtet in
der zur Verfügung geſiellten Turnhalle der Volksſchule in der Frieſen

Der Kindergottesdienſt wird Sonntags in der Zeit von 12 bis
Uhr in der Turnhalle abgehaken werden und wird am 1 Advent

r Zwang nehmen Die Leitung desſelben übernimmt Hilfsprediger
edel

Der kaufmänniſche Lehrlingsheim beſucht morgen Sonntag
den 25 November Nachmittags 3 Uhr die Vorſtellung im Stadttheater
Die Theilnehmer verſammeln ſich pünktlich Uhr vor dem Theater um
die Eintrittskarten in Empfang zu nehmenPhotsographiſche Geſenſchaft Am Donnerstag den 29 No
vember Abends 8 Uhr findet wie bereits mitgetheilt im großen Saale
der Kaiſerſäle ein Projektionsabend mit Damen ſtatt an welchem Herr
Profeſſor Dr Fraenkel einen Vortrag über Eine Frühjahrsreiſe
nach Griechenland und der Türkei hält Eintrittskarten zum Preiſe
von 1,00 Mk für Nichtmitglieder und 50 Pfg für Mitglieder ſind in
der Muſikalienhandlung von Heinr Hothan gr Steinſtraße bei Herrn
Verlagsbuchhändler Karl Knapp Mühlweg 19 oder am Abend am

Cinzang des Saales zu haben
ſg r Walhallatheater bleibt am morgigen Todten Sonntage

geſchloſſen
Wohlthätigkeits Vorſtellnug Zu Gunſten einer Weihnachts

beſcheerung für die hieſigen Knaben und Mädchenhorte veranſtaltet der
theatraliſche Verein Thalia am Dienstag den 27 November in den
Kaiſerſälen eine Wohlthätigkeits Vorſtellung in welcher der Schwank
Penſion Schöller zur Aufführung gelangt Das Nähere iſt aus dem

Juſerate im Anzeigentheile zu erſehen Hoffentlich erzielt der Vexrein
welcher bereits vielfach ſo erfolgreich im Dienſte der Wohlthäiigkeit thätig
war wiederum einen recht guten Ertrag

Zufammenſtofz Heute Morgen gegen 7 Uhr ſtieß in der
Leipzigerſtraße vor dem Grundſtücke Nr 32 ein Bierwagen der Riebeck
ſchen Brauerei mit dem Motorwagen Nr 26 der Straßenbahn zuſammen
geriege vahnroager wurde leicht beſchädigt Perſonen wurden nicht
verletzt

Ein Schwindler machte durch Jnſerate bekannt daß er Darlehen
vermittele und eruchte Zuſchriften unter einer beſtimmten Chiffre poſt
lagernd zu ſenden Es gingen ihm auch viele Anfragen zu Hierauf
ſtellte er ſich den Darlehnsſuchern unter falſchem Namen vor und erſuchte
zunächſt um einen Vorſchuß für ſeine Bemühungen von 10 bis 20 Mk
den er auch in den meiſten Fällen erhielt Dann ließ der Gauner nichts
wieder von ſich hören Als die Betrogenen denſelben in ſeiner Wohnung
die er ebenfalls unter falſchem Namen kurz vorher gemiethet hatte auf
ſuchen wollten erfuhren ſie daß er ſich rechtzeitig gedrückt hatte

Mahnung zur BVorſicht Zu einem hieſigen Gaſtwirthe kam
ein Fremder ſtellte ſich unter angenommenem Namen vor und erinnerte
daran daß er früher als der Wirth noch auswärts einen Gaſthof be
wirthſchaftete bei ihm logiert habe Der Wirth konnte ſich auch der
Perſon des Fremden erinnern Letzterer erwähnte dann nebenbei er werde
durch die Poſt 50 Mk angewieſen bekommen Seine Bitte ihn gegen
über dem Poſtboten zu recognoszieren erfüllte der ahnungsloſe Gaſtwirth
gern obwohl er den Namen des Fremden nicht kannte Wie erſtaunte
er aber als ihn die Poſt nach einiger Zeit für die 50 Mk haftpflichtig
machte Der Fremde hatte nämlich eine wohlhabende Familie durch eine
gefälſchte Depeſche als Euer Sohn um Anweiſung des Geldes erſucht

Betrug Zu einem hieſigen Bettenhändler kam ein junges Mädchen
welches drei vollſtändige Betten nach gründlicher Unterſuchung auswählte
und dabei erzählte daß es in nächſter Zeit heirathe und die Wohnung
auf der Spitze bereits eingerichtet ſei Als die Käuferin merkte daß ihre
Angaben ohne jedes Bedenken für wahr gehalten wurden bat ſie ihr ein
Bett gleich mitzugeben damit ſie es ihrem zum Mittagstiſch kommenden
Bräutigam zeigen könne Dieſer Wunſch wurde erfüllt Als aber die
beiden anderen Betten abgeliefert werden ſollten ſtellte ſich heraus daß
die Frauensperſon in dem von ihr bezeichneten Hauſe weder wohnt noch
bekannt iſt

Ein ſtellungsloſer Kellner ſtahl ſeinem Schlafgenoſſen Kleidungs
ſtücke und ſonſtige Habſeligkeiten und trieb ſich damit angethan umher
Dann lieh er aus einer Fahrradbahn zwei Fahrräder die er um Geld
zu erlangen verſetzte Daſſelbe Schickſal hatte jedenfalls auch ein drittes

ahrrad das er von einem Händler geliehen erhielt obwohl er bei ſeiner
behauptete das Fahrrad müſſe in einer Schankwirthſchaft ſtehen

ſonſt wiſſe er über deſſen Verbleib nichts
Auf friſcher That ertappt Jn vergangener Nacht waren die

Arbeiter Treptow und Schleifer gen Scheer in das Haus
kl Märkerſtraße 3 eingedrungen und hatten ein auf einem Korridor

S

r ccececaneeeSe

ſtehendes Kleiderfpind mittels Dietrichs geöffnet Die Einbrecher hatten
bereits Wäſche und Kleidungsſtücke zum Mitnehmen zurechtgelegt als ſie
von Hausbewohnern bei ihrer Arbeit überraſcht wurden Einen der
Diebe nahm der Hauswirth feſt während der andere welcher aus dem
Hauſe entkam einem Polizeiſergeguten in die Hände lief und von dieſem
verhaftet wurde

Bahndiebſtähle Auf dem EilGüterbahnhofe wurde der Bahn
arbeiter Schneider feſtgenommen welcher den Verſchluß eines Wagens
eöffnet und aus demſelben 2 Schock Eier und I Schock Landkäſe ge
ehlen hatte Bei einer vorgenommenen Hausſuchung wurden im Beſitze

des Diebes auch noch andere Sachen vorgefunden die auf dem Bahnhofe
a ſind In letzter Zeit kamen bekanntlich auf hieſigem Bahnhofe
mehrfach Diebereien vor ohne daß es gelang die Thäter ausfindig zu
machen Nachdem uun einer der Diebe erwiſcht iſt dürften auch die
anderen noch ausfindig gemacht werden ſo daß dem Treiben nun wohl
ein Ende bereitet iſt

Standesamtliche Nachrichten
Staudesamt Halle

Aufgeboten 23 Novemder Der praktiſche Arzt Dr med WaltButz und Eliſabeth Butz Zeitz und Schönebeck Der Fleiſcher Rerhen

Veter und Marie Schroeder Halle a S und Zörbig Der Maurer Otto
Müller und Lina Albdrecht Lützen

Geboren 23 November Dem Fabrikarbeiter Paul Schneller eine T
Fern Ritterſtraße 5 Dem Kaufmann Albert Heckert eine T Ely
r Ulrichſtraße 61 Dem Kaufmann Heinrich Fiſcher ein S Friv

Dorotheenſtraße 17 Dem Bergwerksdirektor Richard Schmeißer ein S
Hans Kirchnerſtraße 10 Dem Schloſſer Otto Geiſel eine T Bertha
Wörmlitzerſtraße 97 Dem Schloſſer Paul Zach eine T Käthe Anhalter
ſtraße T Dem Fabrikarbeiter Karl Heintich ein S Kurt Tauben
ſtraße 16 Dem Tiſchlermeiſter Wilhelm Sellmann eine T Hildegard
Dachritzſtraße 11 Dem Handarbeiter Karl Hammer ein Wein
ärten 5 Dem Handarbeiter Wilhelm Voigt eine T Emma Herren
traße 6 Dem Fabrikarbeiter Albert Matthät eine T Martha Ludwig
ſtraße 7 Dem Handarbeiter Johannes Bieſecker eine T Elsbeih Dom
platz 6 Dem NMagiſtratsaſſiſtent Otto Brand ein S Johannes
Kl Ulrichſtraße 28

Geſtorben 23 November Der Lohnkellner Julius Höpfner 56
Zwingerſtraße 26 Des Handarbeiter Karl Hammer S 6 Std Wein
ärten 5 Des Gaſtwirth Louis Lindemann T Charlotte 6 M G Ulrich

traße 28

Telegramme und ketzte Rachrichten
Kiel 24 November Meldung des B Der Kaiſer

führte in ſeiner Rede in der Matroſenkaſerne anläßlich der Rekruten
Vereidigung etwa Folgendes aus Nach langer Friedens arbeit ſei ſeit
wenigen Monden ein Streit hereingebrochen der alle geſitteten chriſtlichen
Völker im Dienſte des Glaubenz in die Ferne zu gemeinſamem Vor
gehen getrieben habe Mit Stolz und Freude könne er ſagen Meine
Söhne die mir den Fahneneid geleiſtet und jetzt draußen kämpfen
haben ihn nicht gebrochen Der Kaiſer hob weiterhin rühmend her
vor daß als ein neues Kommando zuerſt aus dem Munde eines fremd
ländiſchen Heerführers die Worte erſchallten Germans to the front
die Deutſchen zur Front Euern Brüdern fuhr der Kaiſer fort iſt

es gelungen ihre Kameraden aus der Schaar der Feinde herauszuhauen
weil ſie an ihren Fahneneid dachten Die jungen Soldaten ſollen eben
falls auf Wegen wandeln die ſie vor Gott und ihrem Kaiſer verant
worten können

Dijon 24 November Wolff s Bur Als Präſident Krüger
im Hotel angelangt war wurden ihm von der Menge große Ovationen
gebracht ſodaß er ſich dreimal auf dem Balkon zeigte Später empfing
er den Maire den Beigeordneten deſſelben und einige angeſehene Perſön

lichkeiten Die Stadt gab ein Feſtbankett welchem Krüger jedoch
wegen Ermüdung nicht beiwohnte Der Maire trauk auf das Wohl
Krügers und der beiden ſüdafrikaniſchen Republiken Leyds und Weſſels
dankten Abends war die Stadt feſtlich beleuchtet

Neue Kämpfe in Süd Afrika
London 24 November Meldung des B Ein Telegramm

aus Middelburg vom Mittwoch meldet Hier ſind Details über ein
ernſtes Gefecht eingetroffen Am Montag machten die Buren
gleichzeitig Angriffe auf die Stationen Balmoral und Wilge River
Jn Balmoral ſtanden die Buren unter dem Kommando von Pretorius
bei Wilge unter Tritchardt Das Gefecht bei Balmoral dauerte
ſechs Stunden Der Platz wurde von vier Kompagnien vertheidigt
Die Buren beſetzten in der Dunkelheit ehemalige Schanzen ein paar
hundert Meter entfernt und ſtellten einen Vierzehnpfünder auf einem
Kopje auf Das Feuer des Geſchützes zerſtörte das Hotel und beſchädigte
die Station Die Garniſon brachte eine Haubitze ins Feuer und beſchoß die

Buren mit Lyddit Zwei Kompagnien rüäckten zur Umgehung vor worauf
die Buren ſich zurückzogen und das Geſchütz aus der Schußlinie brachten
Um 10 Uhr Abends verſchwanden ſie ſchließlich ganz nachdem ſie 60 Todte

und Verwundete verloren hatten Die Engländer hatten 6 Todte und
9 Verwundete 2 Offiziere und 30 Mann die einen Theil eines

Selten günstigeP Gelegenheitst
J vietet die diesjährige grosse Weihnachts Husstellunge Unter anderen empfehle

Grosse Posten in wollenen und halbwollenen Kleiderstofſen jeglicher Art Seidenstoſſen
7 Besatzstoſfen Leib Tisch und Bettwäsche Gardinen Tischdecken Teppichen Vorlegern

und Fellen Jackets Kragen Blousen Morgenröcken Unterröcken Schürzen Capotten
Kopfshawls Handschuhen Fächern Federboas Ballkragen Damenputz u Weiss waaren ete

Piquets bildeten wurden gefangen genommen aber hinterher wieder
freigelaſſen Das Piquet wurde bei Beginn des Gefechts überraſcht Bei
Wilge River leiſtete die Garniſon ebenfalls energiſchen Widerſtand
Eine halbe Batterie Artillerie wurde von Bronkhorſt Spruit abgeſandt
um ſie zu verſtärken Die Geſchüpe kamen gerade an als die Buren
dabei waren den Rückzug anzutreten und brachten ihnen große Verluſte

bei Die Buren verloren 180 Todte und Verwundete Sie
hatten Eiſenbahn und Telegraphen zerſtört
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Aus dem Geſchäftsverkehr
Eine beſondere Sehenswürdigkeit bietet ein in der Delikateß

und Fiſchhandlung von H Henze Steinweg 52 ausgeſtellter Haifiſch
welcher in Jsland gefangen wurde

el

Geschenken jeder Art
Gust Uhlig Halle a Sder Provinz Sachen

Aen rer rn
in Hochzerts und Juniläams

Auskunftei Bürgel für Jn u Ausland ca 325 Vereine
und Geſchäftäſtellen Jn alle a Paſtſtrafze 18 I
Vorausſichtliches Wetter am 25 und 26 November 1900

Veränderliches noch mäßig warmes Wetter mit Neigung
zu Niederſchiägen

Waſſerſtände Am 23 November Weißenfels Oberpegel 2,650
Unterpegel 0,56 24 November Halle unterhalb 4 1,89
Trotha 1,99 23 November Bernburg 4 1,52 Calbe Unter
pegel 1,28 Oberpegel 1,70 Dresden 1,31 Magde
burg 1,21
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Sehr günstiger Helegenheitskauf

Hente nnd folgende Tage ſtellen große Poſten

em all Haushaltunmgsgesehirre
L jfiaſt zur Hälfte des regulären Preiſes zum Verkauf

Diesges Lager besteht aus Schmorptannen Fischkesseln Koehtöpten Rratptannen Kasserollen
Viertiegeln Schöpt und Sehanmlöfteln Aufwasehwannen oval und rund Theekannen Kafſfteekesseln
Milehtöpten Tasseon Tellern Schüsseln Mllehkrügen HenKeltöpten Waschbeceken Wasserkrügen
Nachtgeschirren

Chemnit
EA

III

Große emaillierte

Kehrschaufeln3 grossen Posten emaillierte Kochtöpfe à Stüg 30 Vig
Inhalt 2/ Ltr 8/ Ltr 1 Ltr 11/ Ltr 12/ Ltr 18/ Ltr 21/ Ltr 28/ Ltr 81/ Ltr 4/ Ltr 5 Ltr 5t Ltr 6 Ltr 7 Ltr 8 Ltr 9 Ltr
à Stück 15 Pf 17 Pf 20 Pf 25 Pf 28 Pf 360 Pf 35 Pf 38 Pf 40 Pf 45 Pf 50 Pf 60 Pf 68 Pf 75 Pf 85 Pf 95 Pf

1 grossen Posten emailiterte Waschtöpte Jnhalt 11 Liter à Stück 1 Mk 10 Pf Jnhalt 13 Liter ä Stück 1 Mk 25 Pf
1 grossen Posten emaillierte Milehkrüge à Stück 25 Pf 30 Pf 35 Pf 40 Pf 50 PfI grossen Posten emaillierte Kafteekocher à Stück 20 Pf 25 Pf 30 Pf 40 Pf 45 Pf

I grossen Posten emaillierte Kaſfteekannen à Stück 40 Pf 45 Pf 50 Pf 60 Pf 75 Pf
3000 St emaill grosse Wassereimer 23 em Inhalt 10 Ctr blau marmor grau u neublau
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